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ACHTUNG: Kontrollieren Sie die Rübenschläge - nicht einfach behandeln! 
    Die Befallssituation ist sehr unterschiedlich!     
 

Nach den Blattkrankheiten-Monitoring-Ergebnissen von dieser Woche nimmt der Befall mit Cercospora auf 
einigen Standorten zu, während in der gleichen Region Schläge noch vollkommen befallsfrei sind.  
 

Den ersten Cercospora-Befall finden Sie häufig am Mietenplatz, der in der Regel immer an gleicher Stelle des 
Schlages angelegt wird oder auch im Randbereich zur Grenze eines letztjährigen Rübenschlages.  
 

Als fundierte Entscheidungsgrundlage für die Behandlung ist die Blattrupfmethode (100 Blätter) anzuwenden: 
 

 Erstbehandlung Zweitbehandlung 

Bekämpfungs-   
schwellen 

bis Ende Juli 
bis Mitte August 
ab Mitte August 

  5 von 100 Blättern 
15 von 100 Blättern 
45 von 100 Blättern 

bis Mitte August 
ab Mitte August 

15 von 100 Blättern 
45 von 100 Blättern 

 

Hinweise: 
 Die Fungizidbehandlung ist eine sehr wirtschaftliche Maßnahme. Im Durchschnitt der vergangenen Jahre 

stieg der bereinigte Zuckerertrag in allen Exaktversuchen der ARGE Franken um nahezu 6 %.  
 Besonders die 1. Behandlung muss sitzen, da die stoppende/heilende Wirkung der Fungizide begrenzt ist. 
 Kühlere Temperaturen (<25 °C), niedrige Verdunstungsraten (spät Abends, früh Morgens) und 

höhere Wasseraufwandmengen (> 300 l/ha) sind für den Behandlungserfolg ganz entscheidend!   

Aktuell empfohlene und im Handel erhältliche Fungizide: 

Indi-
kation 

Mittel 

 

Wirkung gegen 
 

Aufwand- 
menge 

l/ha 

max. 
Anwend- 
ungen 

Wartezeit 
 

Tage 

 

Kosten 
(o. MwSt.) 

 

ca. €/ha 
Cercos-

pora 
Ramu-
laria 

Mehl-
tau 

Rost 

C,Ra,M,R Propulse xxx xxx xxx xxx 1,2 2 7 60 
C Univoq* xxx xxx xxx xxx 1,5 1 21 53 
C,R Maganic xx(x) xx(x) xx xx(x) 0,8 1 42 37 
C,Ra,M,R Diadem  xx xx(x) xx xx(x) 1,0 2 28 62 
C,R Panorama xx(x) xx(x) xx xx(x) 0,6 2 28 43 
C,Ra,M,R Amistar Gold x xx(x) x xx(x) 1,0 2 35 24 
C,Ra Score x xx(x) x x 0,4 2 28 28 
C,Ra,M Domark 10 EC x xx(x) x x 1,0 2 28 12 

*Notfallzulassung 2026  xx = befriedigende Wirkung  xxx = gute Wirkung  A = Azol S = Strobilurin  
 

Reine Prothionconazol Produkte (Segador, Silvio, Skeldon und Euskatel) haben ebenfalls eine Zulassung. 
Allerdings besteht bei deren Einsatz ein erhöhtes Resistenzrisiko. 
  

Mehr Infos: www.bisz.suedzucker.de oder www.frankenrueben.de   
 

Kupferhaltige Zusätze zur Wirkungsunterstützung: 

Mittel Wirkstoffgehalte Aufwandmenge  
Wartezeit 

Tage 
Auflagen Kosten ca. €/ha 

Grifon SC  438 g/l Kupfer 1,8 l/ha 14 B1 24 
Airone SC  438 g/l Kupfer 1,8 l/ha 14 B1 k. A. 
Coprantol Duo  450 g/kg Kupfer 1,8 kg/ha 14 B1 26 
Badge WG 450 g/kg Kupfer 1,8 kg/ha 14 B1 k. A. 
Recudo  275 g/l Kupfer 1,0 l/ha 14 B1 26 

 

Bundesweit wurden für die Bekämpfung der Schilf-Glasflügelzikade maximal 3 Behandlungen festgelegt. Falls 
die dritte Behandlung noch aussteht, kann diese mit der Fungizidapplikation kombiniert werden. Allerdings 
greift hier wie bei vielen Mischungen die B1-Auflage, d. h. es dürfen keine blühenden Pflanzen (Unkraut, 
Schosser, etc.) im Bestand sein. 
 

Beseitigen Sie jetzt unbedingt Schosser und Wildrüben – die samentragenden Pflanzenteile müssen 
raus! Es ist sicherzustellen, dass die behandelte Flächen erst nach dem Abtrocknen des Pflanzenschutzmittel-
belages wieder betreten werden. Aus gesundheitlichen Gründen und mit Blick auf den Anwenderschutz auch 
dann mit langer Kleidung, festem Schuhwerk und Handschuhen.  
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